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Die planerische Darstellung ist nicht als konkrete architektonische Planung oder gar als
Festlegungen zu verstehen, sondern lediglich als eine modellhafte Darstellung der
Baumasse um einen ersten Eindruck über die grundsätzliche Machbarkeit und die

entstehende Situation zu schaffen.

Entwurf-Skizze Februar 2019

E i n l a d u n g
zur Sondersitzung Ortschaftsrat

am 13. Februar 2019 um 19 Uhr in
der Abtsberghalle

Freitag, 8. Februar 2019
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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 09. Februar 
18.30 Uhr Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 10. Februar 
9.00 Uhr Weingarten Messfeier 
10.30 Uhr Herz-Jesu Messfeier 
11.00 Uhr Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Freitag, 15. Februar 
18.30 Uhr Weingarten Messfeier 

Samstag, 16. Februar 
18.00 Uhr  Hl. Kreuz Ökumenischer Gottesdienst anläss-

lich des Jubiläums der Althistorischen Narren-
zunft 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im 
Pfarrzentrum Weingarten, außer in den Schulferien. Jeder-
zeit sind neue Sängerinnen und Sänger 
herzlich willkommen. 
 
Am Dienstag, 12.02.2019 lädt die Katholische Frauen-
gemeinschaft Weingarten / Hl. Dreifaltigkeit um 19:00 
Uhr ins Pfarrzentrum Weingarten ein. 
Matthias Drescher, selbst aktiver Fastnachter und 
bekannt als Moderator von Schwarzwaldradio, Hitradio 
Ohr und SWR-Fernsehen, wird uns über die „Fast-
nachtsbräuche in der Ortenau“ berichten. Freuen wir 
uns, gerade in dieser Jahreszeit, mehr über die Fast-
nachtsbräuche aus unserer Heimat zu erfahren. 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Burgl Rieß-Raderscheid 

Sonntag, 10.02.19 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche
anschl. Kirchencafé

Freitag, 15.02.19 
18:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Ahrnke) 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Ruth Becker, Obertal 20   am 08.02. zum 70. Geburtstag

E I N L A D U N G  
  
In einer öffentlichen Vorstellung durch die Stadt werden alle Beiträge der teil-
nehmenden Architekturbüros für den städtebaulichen Wettbewerb „Sonne“ 
präsentiert. 
  
Termin: Dienstag, 12. Februar 2019 um 18.00 Uhr 
Ort: Abtsberghalle 
Anschließend werden die Modelle und Pläne im Sitzungssaal des Rathauses für 
die Bürger während der Öffnungszeiten oder nach Absprache vom 13.02. – 
15.02.19 zur Ansicht ausgestellt.  

E I N L A D U N G 
  
zur öffentlichen Ortschaftsratssondersitzung: 
Weiterentwicklung Oststadtschule / Weingartenschule Zell-Weierbach 
  
am Mittwoch, den 13. Februar 2019 um 19.00 Uhr in der  
Abtsberghalle Zell-Weierbach 
  
Tagesordnung 
  
TOP 1: Schulentwicklung Oststadtschulen: Vortrag von Herrn Bürgermeister Kopp 
  
Zusammen mit den Ortschaftsräten der drei Reblandstandorte von Zell-Weier-
bach, Rammersweier und Fessenbach. 
Es geht um eine Vorstellung der zukünftigen Erich-Kästner-Realschule. Mögliche 
Stadtorte bisheriger Standort oder Neubau Weingartenschule Zell-Weierbach. 
  
Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
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Baustelle des Abwasserzweckverbandes / 
Verlegung des Regenwasserkanals Obertal / 

Weinstraße 
Je nach Witterung werden die Baumaßnahmen weiterge-
führt. 
Östliches Obertal: 
Vorgesehen sind die Randeinfassungen und noch einzelne 
Regenwasserableitungen der Straßen und angrenzenden 
Weinbergen. Weiterhin wird die Elektrozuleitung für die 
Straßenbeleuchtung eingebracht. 
Während den Bauarbeiten ist an dieser Stelle die Durch-
fahrt des Obertals gesperrt. Als Umleitungsstrecke wird die 
Zufahrt zum oberen Obertal/Wolfsgrube über die Straße im 
Abtsberg ausgeschildert. Die Straßen werden als sog. 
Einbahnstraße beschildert, da die Fahrbahn keinen Gegen-
verkehr ermöglicht. 
Die Umleitungsbeschilderung ist verkehrsrechtlich ange-
ordnet. Die Zufahrt zum Schützenhaus Wolfsgrube ist 
zusätzlich mit Hinweisschildern versehen. 
Ein voraussichtliches Ende der Baumaßnahmen,wenn aus 
Witterungsgründen nichts entgegenstehen wird, gegen 
Ostern erwartet. 
 
 

Heckenschnitt / Einhaltung des 
Lichtraumprofils 

Hecken und Sträucher können für Verkehrsteilnehmer 
zu einem Ärgernis werden, wenn sie in den Verkehrs-
raum hineinragen oder die Sicht beeinträchtigen und 
behindern. Dies gilt nicht nur für Straßen und Fahrwege, 
sondern auch für Fuß- und Gehwege. 
Wir möchten daher alle Grundstückseigentümer bitten, 
die Pflanzungen entlang der öffentlichen Wege auf die 
folgenden Punkte hin zu prüfen:
• Die freie Durchfahrtshöhe über der Fahrbahn muss 

4,50 m, die freie Durchgangshöhe am Gehweg mind. 
2,50 m betragen; beide Werte sollten auch bei 
schweren und regennassen Ästen eingehalten werden.

• Bei Geh- und Radwegen ist die Bepflanzung bis an 
die Hinterkante (meist identisch mit der Grundstücks-
grenze) zurückzuschneiden, sodass der Weg in der 
ganzen Breite für die Verkehrsteilnehmer nutzbar 
bleibt.

 
Die Ortsverwaltung 

 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau 
Kein genereller Unfallversicherungsschutz für Stöber-
hundeführer 
Das Bundessozialgericht (BSG) hat mit seinem Urteil 
einen Stöberhundeführer während einer Schwarzwild-
drückjagd unter Versicherungsschutz bei der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) gestellt. 
Über diesen entschiedenen Einzelfall hinaus hat das 
Urteil jedoch keine grundlegende Bedeutung für die 
versicherungsrechtliche Beurteilungspraxis der LBG. 
  
Grundsätzlich ist die Einsatztätigkeit von Schweißhunde-
führern in der Nachsuche nach wie vor als überwiegend 
selbstständig/unternehmerähnlich und damit als nicht 
versicherte Tätigkeit zu beurteilen. Daran ändert auch das 
vorliegende Urteil zum Stöberhundeführer nichts. Wie 
bereits schon jetzt, muss die LBG den Versicherungsschutz 
von Stöberhundeführern und allen anderen Jagdbetei-

ligten, anhand der konkreten Einsatz- bzw. Tätigkeitsmerk-
male individuell beurteilen. 
Hintergrund war, dass der Verletzte vom Jagdunternehmer 
den Auftrag erhalten hatte, mit seinen Stöberhunden 
Schwarzwild in den Dickungen aufzustöbern, wobei aber 
die Verfügungsgewalt über die Stöberhunde und die 
Entscheidung über die konkreten Durchführung des Aufstö-
berns innerhalb des zugewiesenen Gebiets bei ihm lag. 
Des Weiteren nutzte er die Jagdteilnahme als Werbung für 
seine eigene Hundezucht. 
  
BSG entschied im Einzelfall 
Im entschiedenen Fall ist das BSG nach Würdigung der 
Gesamtumstände zum Ergebnis gelangt, dass der Verletzte 
als Beschäftigter tätig gewesen war. Zur Überzeugung des 
Gerichts hat in der Gesamtschau in dem konkret zu beur-
teilenden Sachverhalt mehr für eine abhängige Beschäfti-
gung und damit versicherte Tätigkeit als für eine selbstän-
dige und damit nicht versicherte Tätigkeit gesprochen. Als 
Begründung wurde vom BSG ausgeführt, dass der Kläger 
vollständig in die Jagdorganisation eingegliedert gewesen 
sei. Er musste seine Tätigkeit exakt zu der von der Jagdlei-
tung vorgegebenen Zeit und in dem ihm vorgegebenen 
Zeitrahmen ausüben. Er war zudem weisungsgebunden, 
da er ein Funkgerät mitführte, um kurzfristige Anweisungen 
entgegen zu nehmen. Damit lag eine zeitlich begrenzte 
unselbständige Tätigkeit vor. Der Versicherungsschutz war 
damit vergleichbar dem eines Treibers, der nicht aktiv an 
der Jagd teilnimmt. Die Entscheidung des BSG ist wesent-
lich durch den Einzelfall geprägt. Die besonderen individu-
ellen Umstände des bei der Drückjagd eingesetzten 
Stöberhundeführers waren für das Gericht entscheidend. 
  
Weiteres Vorgehen 
Im ehrenamtlichen, mit Vertretern des Berufsstands 
besetzten Fachausschuss für Forstwirtschaft und Jagd 
sowie im Vorstand der SVLFG wird die Thematik nochmals 
aufgegriffen und erläutert. 
 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 19. und 26., sowie 
am Donnerstag, den 7., 14., 21. und 28. März  in der VdK-
Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und 
Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich. 
 

Sprechtag der französischen 
Arbeitsverwaltung 

Pôle Emploi  
bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich 
einen Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des 
Pôle Emploi an. 
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeits-
losigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen 
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder 
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frank-
reich besteht, sondern auch zu grenzüberschreitender 
Mobilität während der Arbeitslosigkeit. 
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Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 19 
Februar 2019 von 13.30 bis 16.30 Uhr  bei derINFOBEST 
Kehl/Strasbourgstatt. 
  
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich. 
  
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11 
D-77694 Kehl 
Tel. D : 0 7851 94 79 0 
Tel. F : +33 (0)3 88 76 68 98 
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Großer Ortenauer Landfrauennachmittag in Appen-
weier 
Zum großen Ortenauer Landfrauennachmittag lädt das 
Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis am 
Mittwoch, 6.März 2019, um 14 Uhr in die Schwarzwaldhalle 
in Appenweier ein. 
Eröffnet wird die Veranstaltung durch Holger Schütz, 
Dezernent für den Ländlichen Raum im Ortenaukreis. Im 
Mittelpunkt des Nachmittags steht ein Vortrag von Prof. Dr. 
Nanette Stroebele-Benschop von der Universität Hohen-
heim zum Thema „Warum wir essen, was wir essen“. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Es wird gebeten, nur die ausge-
wiesenen Parkplätze der Schwarzwaldhalle Appenweier zu 
nutzen 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 08.02.2019
Apotheke Haaß Heimburgstraße, Heimburgstr. 1 
Tel.: 0781 - 6 67 12 
  
Samstag, 09.02.2019
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50 
Tel.: 0781 - 3 77 17 
  
Sonntag, 10.02.2019
Hirsch-Apotheke Offenburg, Fischmarkt 3 
Tel.: 0781 - 2 58 91 
  
Montag, 11.02.2019
Einhorn-Apotheke Caunes, Hauptstr. 88 
Tel.: 0781 - 7 73 37 
  
Dienstag, 12.02.2019
Burda-Park Apotheke Caunes, Kronenplatz 1 
Tel.: 0781 - 94 84 88 70 
  
Mittwoch, 13.02.2019
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2 
Tel.: 0781 - 5 34 56 
  
Donnerstag, 14.02.2019
Apotheke Haaß Schillerplatz, Zeller Str. 31 
Tel.: 0781 - 9 35 90 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 14.02. grau Tonne 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293 
 oder 07808/474400
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags  18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 

Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon  9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 
Donnerstag  82-3290 
8.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr  
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617
 

Heimatgeschichtskreis

Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 
Aus der Geschichtsaufzeichnung:   
Der Abtshof wurde vor 500 Jahren von dem Kloster 
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Gengenbach gebaut, so zeigt die Inschrift im Kellergebälk   
das Jahr 1519. 
  

  
Der Abtshof hat eine bewegte Geschichte hinter sich. Dass 
ein einfaches Gebäude über 500 Jahre bestehen konnte, 
beweist der in der Abtsgasse gelegene Hof, den einst die 
Klosterbrüder aus Gengenbach bauen ließen. Aufzeich-
nungen über Baupläne von damals sind nicht auffindbar, 
wenn überhaupt welche Bestand hatten. Der aus damals 
einfachem Naturbaumaterialen erbaute Hof, aus Bruch-
steinen, Holz, Lehm und Stroh gab vielen Bewohnern 
Schutz und Heim über viele Generationen hinweg. Die 
Klosterbrüder hatten den Hof lange Jahre selbst bewohnt 
und bewirtschaftet. Aus Aufzeichnungen ersehen wir, dass 
die erste Lehens-Bestellung im Jahre 1619 an den Stoffel 
Litterst erteilt wurde. Wer die weiteren Lehen und Erb-
Nachfolger waren erfahren sie im nächsten Mitteilungs-
blatt.   
Mach mit und halt dich in Heimatgeschichte fit :   
Die Zeller Orts-Geschichte ist sehr spannend.  
Haben Sie Interesse, Lust und Zeit, ehrenamtlich an der 
Dorfgeschichte- Ahnenforschung- Kleindenkmal-
pflege- oder im Schulmuseum mitzuhelfen? Wir vom 
Heimat und Geschichtsverein würden uns freuen. 
Wenn wir bei Ihnen Interesse geweckt haben und Sie mal 
reinschnuppern möchten, kommen sie doch einfach 
montags ab 19.30 Uhr bei uns im 2. Stock im Rathaus 
vorbei.    

  
zum Mitmachen  
Muettersproch-Sprochschuel 
Un alli die unseri Muettersproch beherrsche 
oder noch kennelehre mechde, kinne 
mitmache. 
  

Teil 70. Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige Word in 
Hochditsch üwersetze un was des Word bediddet, rusfinde:  
  
am beschde ✂ usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Kralle:   ________________ 
Krampe: ________________ 
krämme:  ________________ 
kämme:  ________________ 
krampfe:  ________________ 
Krepf: ________________ 

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Korbflächder: Korbmacher 
Kores:  Gesindel 
Korn:  Roggen 
Kaijele:  kleine Kugel 
Krabb:  Rabe; Krähe 
Kracherle:  geröstete Brotwürfel 
  
  
Spruch derWoche 
>>Müh`und Fleiß bricht alles Eis. << 
  

Zitat der Woche 
Die erste Gunst, ist Gunst, die zweite schon Verpflich-
tung.(Chinesisches Sprichwort) 
  
  

Aus der Schule 
Eine Schülerin schreibt nicht schön. Der Lehrer wollte sie 
motivieren und sagte: ,,Wenn du mal ein Freund hast und 
schreibst ihm in dieser Schrift einen Liebesbrief, was meinst 
du, was der von dir denkt? 
Doch sie meinte keck: ,,Wenn ich mal einen Freund habe, 
deno schriebe mir nit einander; deno tun mir telefoniere!“ 
(3.Klasse) 
(Aus der Sammlung des Klassenlehrer G. Brandstetter 
Grundschule Hofweier) 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Schulmuseum Zell-Weierbach 
Am vergangenen Sonntag öffnete das Schulmuseum seine 
Pforte und dies mit Erfolg, denn viele Familien mit Kindern 
besichtigten die Ausstellungsräume des Museums. Beson-
ders die Kinder fanden an der derzeitigen Sonderausstel-
lung ,,Narren-Masken“ große Begeisterung sowie an der 
präparierten Tier-Ausstellung ebenfalls. Ein weiteres Publi-
kumsinteresse fand im Schulklassen-Bilder-Raum statt wo 
viele Zeller- Besucher sich auf Ihrem Klassenfoto wieder 
sahen. 

Die Idee das Schulmuseum für alle Besucher einmal im 
Monat zu öffnen, hatte der neue Museumsleiter Alfons End 
schon lange. Denn bisher konnte man sich nur einer ange-
meldeten Gruppe anschließen. Dass es ein Erfolg wurde, 
bewies sich am zurückliegenden Sonntag, so sind die 
nächsten Termine für die geöffneten Sonntage des ersten 
halben Jahres am 10. März, 7.April, 5.Mai und 2. Juni, 
jeweils von 14.00-17.00 Uhr 
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Eine besondere Sonderausstellung wird in Kürze im Unter-
geschoss des Museums, das derzeit umgestaltet wird, zu 
sehen sein. In diesem Raum werden Funde aus der Zeit 
von vor 4 Mio. Jahren ausgestellt. Die besonderen Funde 
stammen aus Kiesgruben der Ortenau.   
Übrigens: am Samstag den 18. Mai ist Internationaler 
Museumstag, da haben wir unser Schulmuseum ebenfalls 
geöffnet und für Kinder und Erwachsene eine besondere 
Überraschung vorbereitet. 
,, Ein Besuch im Großherzoglichen  Schulmuseum Zell-
Weierbach lohnt sich.“    
Ihr Museumsteam Zell-Weierbach 
 

Vereine Zell-Weierbach

Schwarzwaldverein

Vereinsheim geöffnet
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 10.02.2019 von 14 bis 18 Uhr  für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Winter-Wanderung bei Wolfach (Terminänderung)
Am Samstag, 16 Februar 2019 (nicht wie geplant am 
17.02.19) unternimmt der Schwarzwaldverein e.V. Zell- 
Weierbach eine Winter-Erlebnis-Wanderung bei Wolfach. 
Die Wanderung beginnt in der Stadtmitte von Wolfach. Auf 
dem Jakobusweg geht’s am Hofberg vorbei ins Oster-
bachtal. Hier ist zur Mittagszeit eine Einkehr im Käppelehof 
vorgesehen. Danach wandern wir über den Spitzfelsen 
wieder zurück nach Wolfach. Die gesamte Wanderung 
dauert ca. 4 Std. die Wanderstrecke ist 15 km lang es sind 
insgesamt ca. 500 Höhenmeter zu bewältigen. Gutes 
Schuhwerk, sowie an das Wetter angepasste Bekleidung 
und Wanderstöcke sind zu empfehlen.
Treffpunkt am Samstag 16.02.2019 ist um 09:45 Uhr auf 
dem oberen Parkplatz bei der Abtsberghalle in Zell Weier-
bach. Für die Fahrt nach Wolfach bilden wir Fahrgemein-
schaften mit Privat-PKW,
Unkostenbeitrag für Mitfahrer beträgt 6,00 €. Gäste sind 
zur Wanderung herzlich willkommen.
Die Wanderung ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins 
kostenlos, Gastwanderer zahlen 4 Euro
Anmeldungen bis spätestens Freitag, 15.02.2019 unbe-
dingt erforderlich, damit genügend Plätze zur Einkehr 
reserviert werden können. Auskunft und Anmeldung bei 
Wanderführer Karl-Heinz Künzle, Telefon 0781 / 59544 
oder per Mail: karlheinz-kuenzle@swv-zell-weierbach.de
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 

Musikverein
Zell-Weierbach

Dirigent Johannes Kurz setzt sich sehr engagiert für 
die Jugend und die Musikkapelle ein 
In seinem Jahresbericht beleuchtete Dirigent Johannes 
Kurz zunächst die Gesamtsituation bezüglich der musika-
lischen Arbeit im Musikverein Zell-Weierbach. Er stellte 
fest, dass auch im Jahre 2018 die Jugendarbeit und damit 
die Zukunftsfähigkeit der Musikkapelle im Mittelpunkt der 
Vereinsarbeit stand. „Ich bringe mit dieser Feststellung 
zum Ausdruck“, so Dirigent und engagierter Leiter der 
beiden Bläserklassen an der Weingartenschule, „dass 
unser Hauptaugenmerkt in der musikalischen Arbeit auf die 
Heranführung Jugendlicher an unser Orchester liegen 
muss.“ „Geling uns dies nicht in nennenswertem Umfang“, 
konstatiert der Orchesterleiter, „dann ist das Orchester in 
wenigen Jahren nicht mehr in einem spielfähigen Zustand!“ 
Wie Sie aus dem vor zwei Wochen an dieser Stelle erläu-
terten Jugendbericht ersehen können, haben wir mit den 
beiden Bläserklassen einen guten Start des neuen Jugend-
ausbildungskonzepts des Musikvereins Zell-Weierbach 
eindrucksvoll hinbekommen, der unsere Hoffnung nährt, 
auch in vielen Jahren noch für Sie da zu sein. 
Für Dirigent Johannes Kurz selbst war das Frühjahrskon-
zert 2018 in musikalischer Hinsicht der bisherige Höhe-
punkt bei der von ihm seit 2011 geleiteten Musikkapelle 
Zell-Weierbach. Ein breit gefächertes Konzertprogramm 
mit einer klassischen Ouvertüre, einem Barockkonzert für 
zwei Piccoli, über symphonische Blasmusik bis zur quali-
tätsvollen Unterhaltungsmusik ließ die Spielqualität und 
Spielfreude der Musikerinnen und Musiker spüren. Ja, sie 
überzeugten die Konzertbesucher dadurch, dass sie den 
anspruchsvollen Kompositionen technisch, musikalisch 
und klanglich in hohem Maße gerecht geworden sind. Diri-
gent Johannes Kurz erinnert sich, dass in vielen Momenten 
des Konzerts vieles von den Schwerpunkten seiner musi-
kalischen Arbeit der letzten Jahre hörbar geworden ist – 
insbesondere eine Steigerung im Klangsinn und der 
Ausdrucksfähigkeit des Orchesters. 
Sein persönlicher Höhepunkt des Konzerts war, dass 
Hannah Blattner, ein musikalisches, junges Eigengewächs 
des Musikvereins Zell-Weierbach mit ihrer Querflötenleh-
rerin Sabine Meehan ein Konzert für zwei Piccoloflöten und 
Blasorchester (eigens vom Dirigenten für Blasorchester 
arrangiert) musikalisch überzeugend zum Erklingen 
brachten. Er wünscht sich, dass bei jedem Frühjahrskon-
zert ein musikalisches Nachwuchstalent – oder auch 
mehrere – einen solistischen Auftritt haben werden. Auch 
bei unserem 50. Jubiläumskonzert in diesem Jahr am 6. 
April wird dieser Wunsch für Johannes Kurz wohl wahr 
werden, wie es die bisherigen Musikproben zeigen. 
Unserem Dirigenten gefällt es in unserer Gemeinschaft, 
bekannte er in der Jahreshauptversammlung. Es wäre ihm 
sehr schwer gefallen, wenn er wegen des Freitagprobe-
tages unsere Musikkapelle hätte aufgeben müssen, weil er 
ab Mai Dirigent der Stadtkapelle Hornberg sein wird und 
diese ebenfalls freitags probt. Die Zeller Musiker haben ihm 
eine Brücke geschlagen und kamen zu fast 100 % überein, 
dann eben mittwochs zu proben. Einige wenige nur müssen 
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sich mit dem Mittwoch arrangieren – das ist für sie aber 
kein unüberwindliches Problem, weiterhin bei uns mitzu-
spielen. 
Auch in 2019 möchte Johannes Kurz nach Möglichkeit 
Auftritte gemeinsam mit unseren Nachwuchsmusikern aus 
den Bläserklassen der SoundFabrik gestalten. „Es muss 
unser Ziel sein“, so sein Schlusswort, „möglichst früh eine 
Gemeinschaft zwischen Alten Hasen und dem Nachwuchs 
aufzubauen und so die Zukunft des Vereins aktiv zu 
gestalten. Dafür bringen sich die Musikerinnen und Musiker 
mit Engagement, Spaß und der Vorbildfunktion alterna-
tivlos ein!“ 
Ja, packen wir es zusammen mit allen Vereinsmitgliedern 
gemeinsam an, dem Weg in eine hoffnungsfrohe musika-
lische Zukunft im Musikverein Zell-Weierbach mitzuge-
stalten. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 
Ragazzini: Dienstag 19.00-20.00 Uhr(Musiksaal) 
 (ab Klasse 5 -17 Jahre) 
Gemischter Chor: Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
Männerchor: Mittwoch  ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
  
Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
  
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  

Narrenzunft
Zell-Weierbach

 
Reblandtreffen in Fessenbach  
Samstag, 09.02. 20.00 Uhr Reblandbrauchtumsabend in 
der Halle in Fessenbach 
Sonntag, 10.02. 14.00 Uhr Reblandumzug in Fessenbach 

VORANKÜNDIGUNG:  
Rosenmontagsball in der Abtsberghalle  
Am Rosenmontag, den 04.03.2019 veranstalten wir in der 
Abtsberghalle einen Rosenmontagsball. Einlass ist um 
19.30 Uhr ab 18 Jahren. Eintritt kostet 4,- €, Hästräger sind 
frei. Happy Hour gibt es ab 19.30 Uhr. Neben Tanzgruppen, 
Guggemusik und vieles mehr gibt es ausgiebige Tanz-
runden. 
ZELLER NARRENZUNFT e.V.  
 

Fortbildung

Das Schiller-Gymnasium informiert 
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
und alle Interessierten herzlich ein zum 
  
Tag der offenen Tür 
am Samstag, 23. Februar 2019 von 9.00 bis 13.00 Uhr 
  
Wir stellen vor:
• das Schiller-Konzept für Klasse 5
• den Musikzug
• den bilingualen Zug Englisch
• das AG-Angebot (z.B. Volleyball-AG, Experimentier-AG, 

Theater-AG)
• das Förderprogramm mit unseren „Schillerstunden“
 
Um 9.30 Uhr und um 11.30 Uhr wird unser Schulleiter, Herr 
Keller, die Eltern zu den Profilen und Zügen informieren. 
Gleichzeitig können die Kinder die Schule „spielend“ 
kennenlernen. Wir bitten die Kinder, Sportschuhe mitzu-
bringen. 
 

Tag der offenen Türen an der Gemeinschaftsschule in 
Offenburg (Platanenallee 9 in Uffhofen) 
Samstag, 23.02.2019 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
ausprobieren – informieren – kennen lernen 
Wir laden alle Eltern der 4. Klassen mit ihren Kindern sehr 
herzlich ein, uns kennen zu lernen. Als Gemeinschafts-
schule machen wir den Kindern ein sehr gutes schulisches 
Angebot, das viele Vorteile bietet. 
Die Schulgemeinschaft stellt sich vor, öffnet ihre Lern-
räume, zeigt und erläutert Arbeitsweisen und beantwortet 
alle ihre Fragen. Der Schulleiter führt sie durch die Räume 
und erklärt die Rahmenbedingungen für das Erlangen aller 
weiterführenden Schulabschlüsse – Hauptschulabschluss, 
Realschulabschluss und Abitur. Die Kinder lernen die 
Schule kennen, probieren sich in den Räumen an unter-
schiedlichsten Angeboten aus und erkunden unsere 
Schule. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! 

 
Gewerbliche Schule Lahr 

Anmeldung für das Schuljahr 2019 / 2020 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein 
spezielles schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen 
besonderen Anmeldeservice an. 
Von Montag, 11. Februar bis Mittwoch, 13. Februar 2019 
ist das Sekretariat ab 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend 
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geöffnet und nimmt Anmeldungen für die folgenden Schul-
arten entgegen: 
• Technisches Gymnasium 
 
Profil: - Gestaltungs- und Medientechnik
• 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design
• 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und 

Kfz-Technik
 
Für diese Schularten ist die Gewerbliche Schule Lahr 
einziger Standort im Ortenaukreis. 
  
Mitzubringen sind ein Lebenslauf, Kopie des letzten 
Zeugnis (aktuelles Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild 
und das Anmeldeformular, das auch vor Ort ausgefüllt 
werden kann. 
  
An den Beratungstagen gibt es vor Ort die Möglichkeit, 
sich für das Technische Gymnasium, das Technische 
Berufskolleg I und für das Berufskolleg Grafik-Design über 
das Internet im zentralen Anmeldeverfahren online zu 
bewerben. 
  
Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen 
Schule Lahr unter Telefon
07821 / 95449-2600 oder auf der Homepage unter www.
gs-lahr.de 
 

Gewerbeakademie Offenburg
Termine und Aufgaben  professionell verwalten 
Praktische Anwendung von MS-Outlook lernen die Teil-
nehmer eines Kurses an der Gewerbe Akademie Offenburg 
ab dem 18. März. Er ist Teil der umfassenden Schulung 
zum Assistent Bürokommunikation, kann aber auch geson-
dert gebucht werden. Termine anlegen mit Erinnerung, 
Aufgaben und Kontakte verwalten, Organisation, Datensi-
cherung, Anhänge verschicken – all das sind Inhalte, die 
viel Praxis vermitteln. Grundlegende Outlook-Kenntnisse 
sind wünschenswert. 
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Weitere Auskünfte erteilt Elke Bittiger vom Weiterbildungs-
management der Gewerbe Akademie Offenburg unter 
Telefon 0781 793 111 sowie unter www.gewerbeakademie.
de. 
  
Noch freie Plätze im  Basiskurs Heidenhain 
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet als offizieller 
Schulungspartner der Heidenhain-Stiftung ab dem 25. 
Februar einen Basiskurs in Klartext-programmierung 
Heidenhain an. Nach Werkstückzeichnungen werden 
Programm im Heidenhain-Klartext-Dialog erstellt und gete-
stet. Das Basiswissen reicht von Dateiverwaltung, Werk-
zeugtabelle über Zyklen bis zu Programmiertechniken. 
Zielgruppe sind Programmierer und Bediener von CNC-
Fräsmaschinen sowie CNC-Ausbilder. 
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg 
unter Telefon 0781 793 110 sowie unter www.gewerbeaka-
demie.de. 

Vereine Rebland

Lichtbildervortrag  Peru-Kreis 
Rammersweier. 

Am Dienstag, den 12. Februar um 19 Uhr  lädt der Peru-
kreis Rammersweier ein zu einem Lichtbildervortrag im 
Gemeindehaus von Herz-Jesu in der Weinstraße. 
  
Bilder von den bekanntesten und schönsten Touristen-
zielen die Peru bietet, zeigt Walter Müller, die während der 
Reise nach San Jeronimo, im November 2018 in die Part-
nergemeinde von Herz-Jesu, entstanden sind. 
Auch Bilder von unseren Projekten, die wir dort unter-
stützen, wie dem Altersheim und der Schulspeisung, sind 
zu sehen. 
  
Verbringen Sie mit uns einen entspannten Abend mit 
eindrucksvollen Bildern und intformativen Gesprächen. 
  
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 
  
Perukreis Herz-Jesu 
Rammersweier 
  
 

Sonstige Veranstaltungen

Offene Hilfen der Lebenshilfe  
Offenburg-Oberkirch e.V. 

Lust auf Ehrenamt? Wir suchen für unsere Angebote in der 
Ortenau 
Ehrenamtliche Unterstützerinnen und Unterstützer
(mit Aufwandsentschädigungen) 
Ein Engagement ist in verschiedenen Tätigkeitsbereichen 
möglich:
• Freizeitprogramm für Kinder und Jugendliche
• Freizeitprogramm für Erwachsene
• Begleitung von Urlaubsreisen und Tagesausflügen
• Betreuung von Ferienfreizeiten
• Betreuung von Kursen und Treffs
• Einzelbetreuung/Persönliche Assistenz
• Fahrdienste
 
Voraussetzung für die Arbeit bei uns im Ehrenamt ist vor 
allem Freude, Menschen mit Behinderung zu begleiten, 
Einfühlungsvermögen und Zuverlässigkeit. 

Wir bieten einen vielseitigen und abwechslungsreichen 
Einsatz sowie eine Aufwandsentschädigung (nach § 3 Nr. 
26 EStG im Rahmen der dort genannten steuerfreien 
Aufwandspauschale). 

Näheres zur Lebenshilfe finden Sie unter www.lebenshilfe-
offenburg.de insbesondere unter „Assistenz + Offene 
Hilfen“ sowie unter „Verein + Engagement“. 
Sie sind interessiert? Oder sind Sie sich noch unsicher und 
möchten vorab einen Schnuppertermin vereinbaren? 
Nähere Informationen und Bewerbungen 
Offene Hilfen 
Christa Fritz 
Kesselstraße 10 
77652 Offenburg 
T 0781 289488-23 
E-Mail offene-hilfen@lebenshilfe-offenburg.de 

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Führerschein weg? 
Fachstelle bietet Kurs zur Vorbereitung auf die MPU 
Die Fachstelle Sucht Offenburg des Baden-Württember-
gischen Landesverbandes für Prävention und Rehabilita-
tion bietet ab März wieder einen MPU-Vorbereitungskurs 
an. Dieser Kurs richtet sich an alle, die den Führerschein 
wegen Alkohol am Steuer verloren haben und eine MPU 
machen müssen. Die Fachstelle Sucht bietet eine fundierte 
und qualifizierte Vorbereitung auf die MPU an. Der Kurs 
beginnt am Mittwoch, 6. März 2019 und findet an jeweils 9 
Terminen von 17:00 bis 19:00 Uhr statt. Infos erhalten Sie 
unter 0781 / 91 93 48-0. 
 

Literatur am Montag 
Bernd Grether, Joseph Roth -ein begnadeter Erzähler 
und (leider auch) Trinker 
Der Freundeskreis der Stadtbibliothek lädt am Montag,11.
Februar 2019, um 19 Uhr, zu seinem zweiten Vortragsa-
bend in diesem Jahr in die Stadtbibliothek ein. In der Reihe 
„Literatur am Montag“ beschäftigt sich Bernd Grether mit 
dem Erzähler Joseph Roth. „Böse, besoffen, aber gescheit“ 
– so hat Joseph Roth sich selbst einmal charakterisiert. Der 
1894 in Ostgalizien geborene Journalist und Schriftsteller 
ist sicher einer der bedeutendsten Erzähler des 20. Jahr-
hunderts. Am berühmtesten sind seine Romane „Hiob“ 
und „Radetzkymarsch“, eindrucksvolle Schilderungen des 
untergehenden Ostjudentums und der österreichisch-
ungarischen Monarchie. Roth hat aber auch brillante 
Reportagen und schöne und immer noch lesenswerte klei-
nere Erzählungen geschrieben, so zum Beispiel „Flucht 
ohne Ende“ oder „Die Legende vom heiligen Trinker“. Ihnen 
und dem bewegten Leben eines 1939 in der Emigration in 
Paris sterbenden Warners vor den Gräueln der Nazis ist 
Bernd Grethers Vortrag gewidmet. 

Eintritt: 3 € Abendkasse 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
BiZ & Donna  
Bewerbung (auch Onlinebewerbung) 
Neue Möglichkeiten nutzen für aussagekräftige Bewer-
bungsunterlagen 
Ob Sie lückenlose Berufserfahrung vorweisen können oder 
nach einer längeren Pause wieder ins Berufslegen 
einsteigen wollen. Eine erfolgreiche Bewerbung erfordert 
gute Vorbereitung und eine individuelle Strategie. 

Welche Unterlagen gehören zu einer schriftlichen Bewer-
bung? Welche Bewerbung macht den Arbeitgeber 
neugierig? Was ist bei E-Mail-Bewerbungen zu beachten? 
Wie können Online-Formulare genutzt werden? 
Elke Phillips, erfahrene Arbeitsvermittlerin der Agentur für 
Arbeit Offenburg informiert dazu am Donnerstag, 14. 
Februar 2019 von 9 bis 11 Uhr im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Offenburg, Weingarten-
straße 3. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Bei Gruppen ab 5 Personen ist 
eine Anmeldung erwünscht unter Offenburg.BCA@arbeits-
agentur.de oder Tel. 0781 – 93 93 215. 
Diese Informationsveranstaltung ist Teil der Veranstal-
tungsreihe BiZ & Donna, organisiert von Elke Leibbrand, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-markt (BCA) 
der Agentur für Arbeit Offenburg. 

Museum im Ritterhaus
Vortrag  
Anton Geiß (1858-1944) –  
Ein Sozialdemokrat und Staatspräsident und das 
Wagnis der Demokratie  
Am  Dienstag, den 12. Februar 2019 um 19.30 Uhr  findet 
im Foyer des Museum im Ritterhaus ein Vortrag zu Anton 
Geiß in Kooperation mit dem Historischen Verein Offenburg 
e.V. statt. 
  
Dr. Martin Furtwängler berichtet von dem ersten badischen 
Staatspräsidenten. Anton Geiß, ein typischer badischer 
Sozialdemokrat, wurde zuvor unter anderem zum Minister-
präsidenten der provisorischen Regierung Badens 
bestimmt. 
Seine politische Karriere veranschaulicht exemplarisch den 
in Baden vollzogenen Wandel von Großherzogtum hin zu 
Republik und Demokratie, indem sie Brüche, aber auch 
Kontinuitäten in dieser Entwicklung erkennbar werden 
lässt. 
  
Dr. Martin Furtwängler ist Referent für Neueste Geschichte 
bei der Kommission für geschichtliche Landeskunde in 
Baden-Württemberg und hat u.a. die Autobiographie von 
Anton Geiß herausgegeben. 
Mit Dr. Martin Furtwängler 
5/4 € 
Info unter 0781 - 82 2577 
Foyer im Museum 
  
  
Kulturpause – Kurzführung in der Mittagspause 
Baden 1818-1848-1918 
Am Mittwoch, den 13. Februar 2019 um 12.30 Uhr, lädt 
das Museum im Ritterhaus zu einer Kurzführung in der 
Mittagspause, der Kulturpause, ein. In 15 Minuten wird ein 
Thema aus der Sonderausstellung „Demokratie wagen? 
Baden 1818-1919“ vorgestellt. 
  
Die badische Geschichte zwischen Großherzogtum und 
Republik ist ereignisreich. Dr. Gall gibt Einblicke in drei der 
bedeutendsten Jahre: 1818 mit der frühkonstitutionellen 
Verfassung, 1848 im Zeichen der Revolution und 1918, 
dem Ende der Monarchie. 
Mit Dr. Wolfgang M. Gall 
Eintritt frei! 
Dauer 15 Minuten 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
  
  
Auf leisen Pfoten 
Kurs für Kinder 
Am Donnerstag, den 14. Februar 2019 um 15 Uhr, lädt 
das Museum im Ritterhaus Kinder von 5 – 9 Jahren zu 
dem Kurs „Auf leisen Pfoten“ ein. 
  
Sind sie nicht furchterregend und faszinierend zugleich, die 
Großkatzen? 
Einige davon, wie Bengal-Tiger, Leopard oder Massai-
Löwe, sind im Museum zu sehen. 
Ist eine Großkatze anders als eine Hauskatze? Und woher 
kommen Katzen überhaupt? 
Im Anschluss malt jedes Kind eine Katze mit Wasserfarben. 
mit Isolde Finhold 
Gebühr 4 € 
Anmeldung (erforderlich bis Vortag 12 Uhr!) und Info 
unter Tel. 0781 – 82 2577 
Treffpunkt Museum 
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Demokratie wagen? Baden 1818-1919 
Finissage mit Führung 
Am  Freitag, den 15. Februar 2019 um 16 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zur Finissage mit einer abschlie-
ßenden Führung in die Sonderausstellung „Demokratie 
wagen? Baden 1818-1919“ ein. 
  
Wichtige Ereignisse der badischen Geschichte feiern ihr 
Jubiläum: 1818 wurde im Großherzogtum die für ihre Zeit 
wegweisende, frühkonstitutionelle Verfassung erlassen. 
1919 erhielt der Freistaat eine der demokratischsten 
Verfassungen der Zeit. 
Die Ausstellung „Demokratie wagen? Baden 1818-1919“ 
zeichnet anhand einer Vielzahl aussagekräftiger und 
bislang unbekannter Dokumente und Exponate den Weg 
Badens von der Monarchie zur Republik nach. 
Die Präsentation zeigt auch regionale und biografische 
Zugänge zum Thema – und sie übergeht auch nicht die 
vielfältigen Widerstände und zahlreichen Gegenspieler, bis 
hin zur Zerstörung der Demokratie und der Beseitigung der 
Menschenrechte in der NS-Willkürherrschaft. Die Präsen-
tation will die Staatsbürgerinnen und Staatsbürger in ihrer 
historischen und politischen Urteilskraft stärken und sie 
gegen die Einflüsterungen von Demokratiegegnern immu-
nisieren. Ergänzt wird die Ausstellung durch Archivalien zur 
Demokratiegeschichte aus dem Stadtarchiv Offenburg. 
mit Marion Herrmann-Malecha 
Gebühr 4 € + ermäßigter Eintritt
Anmeldung und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am 
Donnerstag, 21. Februar, um 19:30 Uhr, in der Aula der 
August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch, 
den Vortrag: „Chronische Blaseninfekte“ mit der Heil-
praktikerin und Dozentin Deborah Kassautzki. Jene, die es 
rund um die Blase mit Entzündungen trifft, haben oftmals 
weitaus häufiger Probleme als nur zu einer Jahreszeit. Der 
Vortrag zeigt, wie die Harnbildung funktioniert und welche 
Faktoren eine Harnwegsinfektion begünstigen. Sie erhalten 
zudem praktische Hinweise, die Ihnen zukünftig helfen, 
solche Infekte zu vermeiden oder in leichten Fällen selbst 
zu beheben. Damit Sie in Zukunft auch die Grenzen der 
Selbstbehandlung schnell erkennen, erhalten Sie einen 
Überblick über Symptome, die einen Therapeuten erfor-
dern. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kosten-
beitrag: Mitglieder 3,00 Euro, Gäste 5,00 Euro. 
 

Kunst kommt ins Paul-Gerhardt-Werk 
Im Rahmen der Ausstellungsreihe „Kunst 
kommt“ des Seniorenbüros wird am 12. 
Februar um 18.30 Uhr, die Ausstellung 
„Werkschau- HIMMELSBLICKE“ im 
Paul-Gerhardt-Werk, Louis-Pasteur-
Straße 12, eröffnet. Nach der Begrüßung 
durch Eberhard Roth spricht Prof. Niko-
laus Bischoff die einführenden Worte. 
  
Kreatives Arbeiten, Gestalten und Foto-
grafieren waren neben Familie und Beruf 
immer wichtige Schwerpunkte für Lydia 
Beyer. Von 1999 bis 2005 nahm sie an 
der Malgruppe von Susi Juvan in der 
Villa Mitscherlich teil. Dort erlernte sie 
die technischen Grundlagen mit Ölfarben 
zu malen und das genaue Beobachten. 
In Ihrer Auseinandersetzung mit der 

Malerei erarbeitete sie sich die Themen „Wasser“, „Land-
schaft“, „Stillleben“ und „Portrait“. 
Unter dem Begriff Upcycling, Wiederverwertung scheinbar 
nutzlosen Materials durch kreative Zweckentfremdung, 
gestaltet Lydia Beyer seit Jahren Schachtelbilder als kleine 
Objektbilder. Außerdem verwendet sie seit einiger Zeit 
verschiedene Maluntergründe, wie die Rückseite alter 
Bilderrahmen, raues, weiches, hartes Papier, Holz, Fotos, 
Plakate oder Kalenderblätter. Spannend findet sie, wie sich 
die Farbe mit dem Untergrund verbindet und sich der neue 
Zustand zu dem Vorgefundenen verhält. Experimente und 
neue Herausforderungen begeistern sie. Aktuell liegt der 
Schwerpunkt ihrer Studien auf dem Thema „Himmel und 
Wolken“, das sie auf verschiedenen Untergründen mit Öl in 
Acryl umsetzt. 
  
Die Ausstellung ist vom 12. Februar bis 10. Mai 2019 im 
Paul-Gerhardt-Werk, Louis-Pasteur-Straße 12, 77654 
Offenburg, täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
  
Bilder: Lydia Beyer 

Kleeburger Narrenzunft Windschläg 
Kartenvorverkauf für Kleebollenball 2019  
Diesen Freitag, den 08.02.2019 findet der Kartenvorverkauf 
für die Kleebollenbälle am 22.02. und 23.02.2019 statt. Das 
Meckerstüble, Oberrothweg 5, ist bereits ab 15:00 Uhr bei 
Kaffee und Kuchen geöffnet. Ab 17.00 Uhr, beginnt der 
Verkauf. Der Preis pro Eintrittskarte beträgt 8,50 €. Wir 
freuen uns über zahlreiche Besucher bei unseren  traditio-
nellen Brauchtumsabenden. 
  
Restkarten für die Kleebollenbälle
Karten für die beiden Kleebollenbälle am 22. / 23.02.2019 
sind ab Montag, den 11.02.2019 in der Bäckerei Ockenfuß 
während der Öffnungszeiten erhältlich. 
 

TuS Windschläg 1927 e.V. 
Am Freitag, den 8.2.19 startet ein neuer Kurs von 19.20 bis 
20.20 Uhr zur Kräftigung und Dehnung des ganzen Körpers 
in der TUS-Halle in Windschläg.
Mit Workouts für den ganzen Körper sowie Elementen aus 
dem Faszientraining und Yoga wird der Körper zunächst 
gekräftigt und anschließend gedehnt. 
Kursleiter ist Rolf Birk, Fitnesstrainer und Heilpraktiker. 
 

Film: „System Error“ – Wie endet der 
Kapitalismus? 

Deutschland 2018, Regie: Florian Opitz 
Es ist verrückt: Wir sehen die schwindenden Regenwälder 
und Gletscher, wissen um die Endlichkeit der Natur und 
sind dennoch wie besessen vom Wirtschaftswachstum. 
Warum treiben wir das Wachstum immer weiter, obwohl wir 
wissen, dass man auf unserem endlichen Planeten nicht 
unendlich wachsen kann? 
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„System Error“ sucht Antworten auf diesen großen Wider-
spruch unserer Zeit und macht begreifbar, warum trotzdem 
alles so weiter geht wie gehabt. Der Film zeigt die Welt aus 
der Perspektive von Menschen, die von den Möglichkeiten 
des Kapitalismus fasziniert sind. Ob europäische Finanz-
strategen, amerikanische Hedgefondsmanager oder brasi-
lianische Fleischproduzenten: Eine Welt ohne eine expan-
dierende Wirtschaft können, dürfen oder wollen sie sich gar 
nicht erst vorstellen. 
Dabei werden die selbstzerstörerischen Zwänge des 
Systems offengelegt - einem System, an dem wir alle teil-
haben, als Beschäftigte, Anleger oder Konsumenten. 
Der letzte Film aus der aktuellen, gemeinsamen 
Umweltfi lmreihe des Offenburger Netzwerks für Nach-
haltigkeit (ONN) läuft am Mittwoch, 13. Februar 2019 um 
19 Uhr in der Evangelischen Erwachsenenbildung Offen-
burg, Poststraße 16. Moderiert wird der Abend von Claudia 
Roloff (EEB) und Niklas Mischkowski, Geschäftsführer 
Gemeinwohlökonomie BW e.V., der Kostenbeitrag beträgt 
5 Euro 
 

Karate & Selbstbehauptung 
als Training für alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fi t sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifi zierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

Baugrundstück für EFH von Privat gesucht.
Bevorzugt Rebland, Ortenberg und Ost‐Stadt.

Telefon 0179/9020420

Ortsansässige dreiköpfige Familie sucht ein Haus zum Wohlfühlen, ein renovierungsbe-
dürftiges Haus oder ein Grundstück zum Bau eines Hauses in den Reblandgemeinden

oder Offenburg (Ost-Stadt).
Wir freuen uns über Ihre Nachricht! Tel.: 01 78 / 3 01 42 07

Privat
Anzeigen

Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

badische Tapas

Gastronomie

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Unterricht
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77654 Offenburg-
Zell-Weierbach
Hasengrund 26

Meisterbetrieb
Elektroinstallationen

Nachtstromspeicheranlagen
Kundendienst ∙ Beratung
Tel.
0781

Anruf genügt . . .

3 12 22

Talweg 51 · 77654 Offenburg Zell-Weierbach
Tel. 0781/31949 · Fax 0781/39510

Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

OFFENBURG 0781 970 60 350
KEHL 07851 7079
www.bruening-immo.de

SIE SUCHEN EINEN KÄUFER FÜR
IHRE IMMOBILIE ?

WIR HABEN IHN SCHON !

Schwarzwaldgasthof Kreuz
Am Durbach 11 · 77770 Durbach-Ebersweier

Telefon 07 81 / 4 26 12
www.schwarzwaldgasthof-kreuz.de

14.02. Valentinstag – Menüs für Verliebte
05.03. Faßnachts-Dienstag ab 16.00 Uhr geöffnet
06.03. Fischessen am Aschermittwoch
06.04. Frühlings-Überraschungs-Menü, Beginn 18.30 Uhr
19.04. Fischessen am Karfreitag
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Bausanierung
Bautenschutz

Seit
20 Jahre

n
in der
Ortenau

• Schimmelpilz-
sanierung
• Getifix

Innendämmung
• Bauwerksabdichtung
• Kellerinnensanierung
• Balkon- und Terrassen-

instandsetzung

…weit über 2200 er
folgreich

sanierte Objekte
Olaf Händeler
Burdastraße 25

www.getifix.de Wir bilden aus.

77746 Schutterwald
Telefon 07 81/99 17 89

Die Profis für trockene
& gesunde Häuser

Robert Müllinger GmbH
An der Eich 9, 77656 Offenburg
Telefon 0781 991111
info@muellinger.de www.muellinger.de

• Sanitär
• Blechnerei
• Heizung
• Solar

77652 Offenburg · Im unteren Angel 31
Tel. 07 81 / 9 68 68 50 - 0
Fax 07 81 / 9 68 68 50 - 20
www.hils-gmbh.de

M A L E R A R B E I T E N
TA P E Z I E R A R B E I T E N
G E R Ü S T B A U
B E T O N S A N I E R U N G
W Ä R M E D Ä M M U N G
B A U T R O C K N U N G
B A U B E H E I Z U N G
B O D E N R E I N I G U N G

Sonnhalde 1 ·· 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Tel. 0 78 08 / 9119 85 ·· Fax 0 78 08 / 9125 71
info@canseven.de ·· www.canseven.de

•• Markisen
•• Terrassendächer
•• Haustüren
•• Fenster
•• Insektenschutz uvm.

Sa. 9.2. und So. 10.2.2019

HAUSMESSE
von 11.00 – 17.00 Uhr

WINTERRABATTE

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Interesse? Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Trend Concept GmbH
Ihre Ansprechpartner: Bertram Jörger und Stephanie Neumann

Joseph-Vollmer-Straße 64, 77799 Ortenberg
Telefon 0781 - 948 40 20
E-Mail: info@trend-concept.de www.trend-concept.de

SENIOREN-Penthouse-Wohnungen
zentrumsnah in Gengenbach

Moderne Wohnungen über den Dächern von Gengenbach

- 1-, 2-, 3-Zimmer-Neubau-Wohnungen
- 49 m2 – 105 m2Wohnfläche
- Hochwertige Ausstattung
- Energie-Effizienzhaus
- Nähe historischem Stadtkern
- Nach Bedarf mit Versorgungspaket
von Pflegedienstleister u. v. m.

Nur noch wenigeWohnungen frei
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Wir suchen ab 1. März 2019

eine/n Mitarbeiter/in
im Weinverkauf auf 450,- € Basis.

Arbeitszeiten: samstags von 10 – 16 Uhr
und 14-tägig sonntags von 10 – 12 Uhr.

Ihre Aufgabe umfasst die Mitarbeit in unserem Familien-
weingut mit allen im Weinverkauf anfallenden Tätigkeiten.
Sie verfügen über weinfachliche Kenntnisse, Erfahrung mit
EDV und Freude im Umgang mit Kunden?

Es erwartet Sie ein interessanter, vielseitiger Arbeitsplatz
und die Zusammenarbeit mit einem erfahrenen und jungen
Team, das mit Engagement und Spaß am Erfolg des Wein-
gutes arbeitet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an:
Schwarzwald.Wein.Gut Andreas Männle,
z. Hd. Thomas und Maria Männle
Heimbach 12, 77770 Durbach, Tel. 0781-41486,
Mail: info@schwarzwaldweingut.de

Tel.: 07 81 / 504-0
logistik-job@reiff.de

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Was Sie erwartet:

sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

Was Sie sind:

zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Jeder kann ein Alltagsheld sein!
Melden Sie sich gleich!

Möchten Sie sich einer starken Gruppe
anschließen? Dann werden Sie:

Bewerben Sie sich
auch überWhatsApp:

01 72 / 74 12 118

Alltagsheld –

in wichtiger Mission!

2-Tage-Woche (Do/Fr)
• Zustellung von Amtsblättern und Briefen
(Urlaub/Krankheitsvertretung)

• ggfs. Firmenfahrzeug zur Zustellung
• besonders geeignet für Rentner/Hausfrauen
• Arbeitszeiten ab 8.00 Uhr

Zustellspringer mit

Der Ortenauer Kinder- und Jugendhospizdienst sucht
EHRENAMTLICHE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Wir begleiten und betreuen schon das siebte Jahr schwer kranke,
Abschied nehmende sowie trauernde Kinder und Jugendliche
und ihre Familien, und starten dieses Jahr mit einer neuen
Fortbildungsreihe zur ehrenamtlichen Familienbegleiterin/zum
ehrenamtlichen Familienbegleiter.

Weitere Informationen unter
07 81 - 99 05 73 20
und helena.gareis@hospiz-offenburg.de

Stellenmarkt

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie uns gebührenfrei unter 0800/5131313
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0781-96757575

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Sinja Küßner-Walter

Anzeigenschluss:
12. März 2019, 16 Uhr

Information & Beratung:
Ihr(e) zuständige(r) Mediaberater(in) oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optionale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 15. März 2019 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SonderSeiten in den amtlichen nachrichtenblättern

»Ausbildungsplätze 2019 – Wir sind deine Zukunft!«

Ihr mobiler Pflegedienst:

Pflege, Hilfe im Haushalt,
Betreuung, Assistenz

Telefon 0781 9225-87
pflege@lebenshilfe-offenburg.de

Ihre VERANSTALTUNG soll in der 
MITTELBADISCHEN PRESSE und ONLINE veröffentlicht werden ?

Einfach eintragen auf

www.bo.de/events
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von der shabby chic Kommode uber Omas Silber, bis hin zu Mutters Schlaghose

O F F E N B U R GDO. 4.APR. 18-22h
M I T  M U S I K ,  S T R E E T F O O D  U N D  G E T R A N K E N

K O N T A K T  F U R  A U S S T E L L E R :  N A C H T F L O H M A R K T @ R E I F F . D E

A L L E  I N F O S  U N T E R :  K L E I N A N Z E I G E N . B O . D E / V I N T A G E N A C H T F L O H M A R K T

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Kinderdorf

tut gut
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Holzbau Birkmann
GmbH

In der Schweng 6
77731 Willstätt-Sand

Tel. 07852/934947
Fax 07852/935831

www.holzbau-birkmann.de

Planung • Carports
Innenausbau

Gartenhäuschen
Dachsanierungen
Altbausanierungen

DUSCHKABINEN
MASSGESCHNEIDERT

SÜDSTRASSE
KIEFER GLAS:

2 77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT BARRIEREFREI
FAIRE PREISE

GLASRAUM:
ENGLERSTRASSE 24 76275 ETTLINGEN
TEL. +49 (07243) 35058 50

Eine gute Idee ...
... der Geschenk-Ideen-Katalog der Lebenshilfe
mit vielen handgefertigten Artikeln aus
Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
Versandhandel
Geysostraße 19
38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:
www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung helfen Sie behinderten Menschen.

Wir kaufen alle gängigen
Branntweinsorten.Anlieferung nach telefonischer Vereinbarung.
Schrempp OHG

EdelbranntweinhandelHauptstraße 37, 77871 RenchenTel. 07843/667, Fax 07843/848106
Friedmann
Landtechnik GmbH
Hauptstraße 58 • 77799 Ortenberg
Tel. +49 781/31775
Fax: +49 781/43683
friedmann.landtech@t-online.de
www.friedmann-landtechnik.de

Nächster TÜV-Abnahme-Termin am
Mi., 13.02.2019 (auch für Anhänger)
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»Wir stellen ein:
Pflegekräfte gesucht!«

SonderSeiten
in den amtlichen nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 19. Februar 2019, 16Uhr

Information & Beratung: 0781/504-1456
oder anb.anzeigen@reiff.de

Pflegekräfte gesucht?
Inserieren Sie am 22. Februar 2019 auf unseren
Sonderseiten mit dem titel:



19

Für Fahranfänger – Gute
Gebrauchte

gibt es bei uns!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
15.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 12.02.

15.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 12.02.

22.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 19.02.

01.03. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- und Blitzschutz Anzeigenschluss 26.02.

08.03. Meine neue Küche Anzeigenschluss 04.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

Wohngemeinschaft für
pflegebedürftige Senioren

Gemeinsam statt einsam.
www.seniorenwohnen-ortenau.de

Tagespflege tägl.
Mo. - Fr. 7.30 – 18.00 Uhr

Sa. + So. 10.00 - 16.00 Uhr
www.seniorentreff-sternenmatt.de

Träger der Einrichtung:
WIWA Seniorendienstleistungen GmbH

Winkelwald 2-4, 77787 Nordrach

Seniorenwohnen Sternenmatt  .  Untere Matt 7  .  77799 Ortenberg

Leben wie in einer großen Familie!

Erledige Baumfällarbeiten,
Schneidearbeiten aller Art – auch

extrem, Kranfällungen, Heckenschnitt
01 60/93 89 33 44

Kunsthandwerk aus
Behinderten-Werkstätten

www.lebenshilfe-shop.de

oder Katalog anfordern:
Tel. 0531 47191400

Gewinnen Sie einen
Urlaub zu zweit über
3 Nächte mit Frühstück
im NaturFreundehaus.

GEWINNSPIEL

Umgeben von 9.000
Hektar Wald bietet der
heilklimatische Kurort
Freudenstadt vielfältige
Möglichkeiten. Ein We-
genetz von mehr als 350
Kilometer Länge ist ge-
radezu ideal.

Die unterschiedlich
langen Premiumwan-
derwege führen durch
attraktive Landschaften
mit verschiedenen Ge-
nießeranreizen, die so-
wohl kulturell als auch
kulinarisch sind. Jeder
Genießerpfad ist mit
dem Wander-Siegel des
Deutschen Wanderin-
stituts für Premium-

wege ausgezeichnet. Der
neun Kilometer lange,
reizvolle und abwechs-
lungsreiche Genießer-
pfad „Tannenriesen“
führt durch den Freu-
denstädter Park- und
Plenterwald. Auf natur-
belassenen Pfaden er-
lebt der Wanderer atem-
beraubende Aussichten
und kommt vorbei an
der mächtigsten Tanne
des Schwarzwaldes, der
„Großvatertanne“.

Der 5,6 Kilometer lange,
als Premiumwanderweg
zertifizierte Genießer-
pfad „Kniebiser Klo-
stersteig“ verbindet die

Geschichte mit der Ge-
genwart und verläuft
durchurwüchsige,wilde
Natur. Der fünf Kilo-
meter lange „WildPfad“
startet am Besucher-
zentrum Kniebis, führt
teilweise auf schmalen
Pfaden und ist komplett
ohne Texttafeln konzi-
piert. An 14 Stationen
gibt es Hinweise auf
Tiere, die für die Wie-
sen-, Heide- und Wald-
landschaft der Schwarz-
waldhochlagen typisch
sind.

Das NaturFreundehaus
befindet sich im Freu-
denstädter Stadtteil

Kniebis. Es liegt an

einem nach Süden offe-
nen Berghang und lässt
den Blick weit über den
mittleren und südlichen
Schwarzwald zu.

Die Küche versorgt Sie
mit frischen und weit-
gehend regionalen (Bio)
Produkten, gekocht wird
noch wie bei Mama. Ob
Wandergruppe, Famili-
enurlaub oder der ein-
zelneWestwegwanderer,
hier werden Sie sich auf
jeden Fall wohlfühlen.
Familie Grunert küm-
mert sich liebevoll um je-
den großen und kleinen
Gast auf zwei oder auch
vier Beinen.

Freudenstadt
Tourismus
Tel.: +49 (0)7441 864 730
www.freudenstadt.de

NaturFreundehaus
Kniebis
Tel.: +49 (0)7442 3294
www.naturfreundehaus-
kniebis.de

Freudenstadt - Juwel im Schwarzwald
Das vielfältige Wegenetz ist ideal für Wanderer

Gewinnspiel AGB
Gutschein nicht übertragbar, nicht bar auszahlbar! An- und Abreisekosten gehen zu Lasten des Gewinners. Einlösbar in der Vor- oder Nachsaison. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird schriftlich informiert und in der Mittelbadischen Presse veröf-
fentlicht, seine Adresse zur Gewinnabwicklung gespeichert. Eine Weitergabe der Teilnehmeradressen findet nicht statt. Mitarbeiter der Mittelbadischen Presse sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Eine Mehrfachteilnahme pro Verlosungstag ist ausgeschlossen.
Mehrfacheinsendungen bzw. -anrufe werden nicht gezählt. Postannahmeschluss 26.02.2019.

Jeden Monat Gewinn-
chance auf einen
Urlaub zu zweit!

Freudenstadt
Gewinnspiel

DM-AA

Teilnahme mit Angabe des Stichworts
möglich bis 26.02.2019.

Per Fax: 0781 504 7409
Per E-Mail: gewinnspiele@reiff.de

Oder per Postkarte an:

Mittelbadische Presse, WBZ Media GmbH,
Gewinnspiel/Leser-Service,
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg

Stichwort:

Name/Vorname:

Straße/HNr.:

PLZ/Ort:

Tel.:

E-Mail:

Ich bin bereits Abonnent: ja ( ) / nein ( )
Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Mittelbadische

Presse/Reiff Verlag KGmich künftig über eigene interessante

Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und Online-

Bereich per E-Mail, Post und Telefon informiert. Vertrauens-

garantie: Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht.

Ihre Einwilligung können Sie jederzeit durch Nachricht in

Textform an den Verlag oder per E-Mail an kundenservice@

reiff.de widerrufen!

Datum / Unterschrift:
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Hackfleisch gemischt 100 g 0,68 €

Kaninchen-Keulen 100 g 1,78 €

Wellness-Salami 100 g 1,85 €

Bergbauernkäse
48% Fett i.Tr. 100 g 1,79 €

Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Angebot vom 07.02. – 09.02.2019

Löwenzahn-
salat

W
ild
!

Do.: Kalbskopf · Fr.: Skrei-Kabeljau

Wochenende:
Kalbsnierle „Jaro“/

Schlachtplatte
Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Do. Gefüllte Kalbsbrust mit Nudeln
Fr. Linsen mit Spätzle und Wienerle

Badische Küche, zum Mitnehmen!

Bedienung (m/w)
in Voll- und Teilzeit gesucht!

Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
c/o Bürstner GmbH & Co. KG
Elsässer Str. 80
77694 Kehl-Neumühl

Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

• Premium-Heizöle,
z. B. thermogreen mit 10% Bioanteil

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

• Holzpellets in DINplus-zertifizierter
Qualität

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held gute
Energie für Sie bereit!

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851-94860 oder

0800-1134110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 -5385300 (gebührenfrei)

www.total.de
www.heizoel.total.de

Friedmann
Landtechnik GmbH
Hauptstraße 58 • 77799 Ortenberg
Tel. +49 781/31775
Fax: +49 781/43683
friedmann.landtech@t-online.de
www.friedmann-landtechnik.de

Nächster TÜV-Abnahme-Termin am
Mi., 13.03.2019 (auch für Anhänger)

SonderSeiten in den amtlichen nachrichtenblättern

Pflegekräfte
gesucht?
Inserieren Sie am
22. Februar 2019 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Anzeigenschluss: 19. Februar 2019, 16Uhr

Information & Beratung: 0781/504-1456
oder anb.anzeigen@reiff.de

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de


